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A legige Henna, wie es im Schwäbischen heißt, ist Chris-
tiane Sadlo, wenn sie durch ihre Wohnung tigert, um 
Gedanken einzufangen. Dann hüpft sie hin und her, ist 
aufgeregt und macht sich Notizen. Eine neue Geschichte 
will sie wieder erzählen. Eine Geschichte für uns, über 
uns und das Leben. 

Sie kennen Christiane Sadlo nicht? Sie kennen sie ganz 
bestimmt. Denn Christiane Sadlo ist die Frau, die macht, 
dass wir wieder an die Liebe glauben und Träume haben. 
Sie macht, dass wir seufzend mit Taschentüchern vor dem 
Fernseher sitzen oder unbedingt nach Schweden auswan-
dern wollen. Sie macht, dass wir länger als 90 Minuten 
glücklich sind. Sie macht Herz-Kino. Christiane Sadlos 
Pseudonym ist nämlich Inga Lindström und aus dieser 
Feder laufen jedes Jahr fünf Filme im ZDF – am Sonntag-
abend zur Primetime. Den sechzigsten aus dieser Reihe 
„Liebe deinen Nächsten“ zum Beispiel sahen über sechs 
Millionen Zuschauer. Das war ein Marktanteil von 17 Pro-
zent, um den Erfolg Inga Lindströms – also Christiane Sad-
los – mal ganz unromantisch in Zahlen auszudrücken. Und 
doch ist das nicht alles. Christiane Sadlo ist darüberhinaus 
eine der gefragtesten Drehbuchautorinnen Deutschlands, 
Dramaturgin und Journalistin. Und sie schreibt Bücher. 
Und das alles selbst.

Seit 2002 ist Berlin ihr Zuhause, ihre Heimat jedoch ist 
Ravensburg. Hier wurde sie geboren. Von den oberen 
Fenstern des elterlichen Hauses aus hatte sie bei Föhn die 
Alpen vor der Nase. „Und an den anderen Tagen nichts 
und dann wieder Landschaft“, schwärmt sie. „Es ist un-
glaublich toll anzusehen, wie alles arbeitet; Wasser, Him-
mel und Wolken.“ Selbst über die letzte Seegfrörne 1963, 
als der gesamte Bodensee über Wochen zugefroren war, 
ist sie immer noch begeistert. Christiane Sadlo ist ein Was-

sermensch, sagt sie über sich, und eine Wolkenfotografin. 
Auch die Ausflüge zum See, die Fahrt von Ravensburg über 
Markdorf bis hin zum geheimen Badeplatz, prägen sie bis 
heute: „Die Hügel und darüber wieder der weite Himmel, 
die Obstgärten. Es ist extrem schön dort.“

Essen, Landschaft, Wein. Und die Erinnerungen. Wenn 
Christiane Sadlo durch Ravensburg geht, ist alles wieder 
da. Das ganz banale Gefühl von Heimat. Gleichzeitig liebt 
sie das Moderne dort, wie alles sprüht. Kultur und Kunst 
wohin man schaut. Das neue Kunstmuseum zum Beispiel 
„ist ein architektonischer Knaller“. Wenn sie ihre Familie 
in der zweiten Generation besucht, also die Cousinen und 
Cousins, dann setzt sie sich auch immer ein Stündchen auf 
den Marktplatz oder unterhalb des Obertores und hört zu. 
Sie mag diese Stadt sehr – „und die extrem bunte Sprache. 
Es ist ein Genuss!“.

Christiane Sadlo studierte an der Universität in Freiburg 
und der Universität in München Anglistik, Germanistik 
und Jura. Ursprünglich wollte sie Lehrerin werden. Aber 
wie heißt es doch so schön: Niemand kommt an seinen 
Talenten vorbei. Mit der schlesischen Herkunft ihres Vaters 
und der schwäbischen ihrer Mutter und den zwei „Spra-
chen“ wurde ihr das Geschichtenerzählen quasi schon in 
die Wiege gelegt. Gott sei Dank. Heute gibt es noch andere 
Familienmitglieder, die ihr dabei helfen. Für den neuen Ro-
man Hundeherz stand ihr ihre Hündin Dora inspirierend zur 
Seite. In dieser Geschichte will der kleine Terrier Leo alles 
tun, um sein Frauchen endlich glücklich zu machen. Auch 
in Männerangelegenheiten. Und so beginnt der Roman 
folgendermaßen: „Es gibt schlechte Tage. Und gute Tage. 
Und es gibt diese Tage, die einfach nur perfekt sind. Tage, 
die so anfangen wie dieser.“
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Und genauso war auch der Tag, an dem wir 
Christiane Sadlo im Alpenstueck trafen. Ein-
fach perfekt. Der Himmel war blau und selbst 
die Sonne hatte für diese Jahreszeit die richti-
ge Temperatur. Christiane Sadlo kam gerade 
frisch und fröhlich vom Schwimmen aus dem 
Stadtbad. Die feinen Ohrhänger tanzten mit 
ihrem Lachen im Takt und ihre wunderschö-
nen Augen lassen einen vom ersten Augen-
blick an sowieso nicht mehr los. Nur eines war 
ein ganz wenig traurig – das Alpenstueck ist 
nicht der Säntis und auch kein anderer Teil der 
Alpen. Es ist eine feine süddeutsche Bäcke-
rei mit Café mitten in Berlin. Und ein kleines 
bisschen Heimat eben. Hier gibt es tolles Brot, 
Seelen und ein schönes Plätzchen am Fenster 
zum hoierles hallda.

Kässpätzle mit bitterem Endiviensalat würde 
Christiane Sadlo übrigens ohne zu zögern als 
Henkersmahlzeit bestellen, aber wir hoffen 
doch für sie und für unser Herz, dass das noch 
ganz lange hin ist. Ihr neuestes Projekt ist ein 
Krimi. Was darin passiert, das ist natürlich 
streng geheim. Nur eines ist jetzt schon sicher: 
Natürlich spielt er an einem der schönsten 
Orte der Welt. In diesem Monat hat die 1954 
Geborene erst einmal Geburtstag.
Happy Birthday!

Christiane Sadlos neuester Roman:
Hundeherz, erschienen im Blanvalet 
Taschenbuch Verlag
www.ingalindstrom.com
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